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DIE PERFEKTE  
AUFSTELLUNG. 
TALENT- 
FÖRDERUNG  
IN DER REGION.
SAP ist stolz, den FC-Astoria Walldorf
zu unterstützen. Einen Verein, der mit  
technischen Innovationen und der Digi- 
talisierung seine Jugendarbeit nach- 
haltig fördert. Und mit SAP Sports One 
eine Software-Lösung nutzt, die eine 
optimale Spiel- und Trainingsvorberei-
tung für alle Leistungsbereiche bietet.
Mehr unter sap.de/sports-one
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Liebe Freunde, Fans und Partner  
unseres FC-Astoria Walldorf !

Ich begrüße euch recht herzlich zu unserem letzten Heim-
spiel des Jahres 2021. Nächste Woche ist Weihnachten 
und das gibt mir die Möglichkeit, das vergangene Jahr 
ein wenig Revue passieren zu lassen.

Für unseren FCA hat sich in dieser Zeit einiges getan. 
Das sage und schreibe 49. Regionalliga-Spiel dieses Jah-
res findet heute Abend gegen den VfB Stuttgart II statt. 
Am 9. Januar fing bereits alles an, es folgte eine denk-
würdige Rückrunde mit einigen Querelen rund um die  
Bewertung der Coronalage innerhalb der Regional-
liga und der letztlich aus unserer Sicht nicht nachvoll- 
ziehbaren Festlegung auf eine Profiliga. Dieses Thema 
ist aber erledigt und abgehakt.

Unsere Mannschaft, die Matthias Born und sein Team 
nun schon im achten Regionalliga-Jahr hervorragend 
coacht, trotzte allen Widrigkeiten und spulte das extrem 
anstrengende Pensum vorbildlich ab. Letztlich gelang 
der Klassenerhalt, worauf wir in Walldorf sehr stolz 
sind. Schließlich gehören wir weiter der vierthöchsten 
deutschen Spielklasse an.

In der neuen Saison hat sich die Truppe nach einigen 
Startschwierigkeiten gefangen und befindet sich auf ei-
nem guten Weg Richtung erneuten Klassenerhalt. Was 
heraussticht, ist die unglaublich starke Auswärtsbilanz. 
In dieser Statistik belegen unsere Jungs den vierten 
Platz vor einigen gestandenen Profi-Teams – das ist 
sensationell gut.

 
Heute Abend hoffen wir daher auf eine Auswärtsleistung 
im eigenen Stadion, denn hier wollen wir zum Abschluss 
drei Punkte unter den Weihnachtsbaum packen.

Aber nicht nur bei der Regionalliga-Elf, auch bei unserer 
U23 und U19 kann sich das erste Halbjahr sehen lassen. 
Die Oberliga-Truppe von Trainer Andreas „James“ Kocher 
hat für einige Ausrufezeichen gesorgt und befindet sich 
ebenso wie unsere U19 in der Bundesliga über dem Ab-
stiegsstrich. So wie es jetzt in den Ligen steht, darf die 
Saison von mir aus gerne zu Ende gehen.

Nun aber genug zum Sportlichen. Es warten besinnliche 
Tage im Kreis unserer Familien samt Jahreswechsel in 
2022.

Dafür wünsche ich euch die nötige Stille für den Blick 
nach innen und nach vorne, um mit neuen Kräften den 
Mut für die richtigen Entscheidungen in 2022 treffen zu 
können.

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinde ich meinen Dank 
für die vertrauensvolle und angenehme Zusammenarbeit 
mit allen Spielern, Trainern, Betreuern, Fans und Part-
nern unseres FCA in diesem Jahr.

Ich wünsche Euch und Euren Angehörigen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, viel 
Glück, Zufriedenheit und Erfolg.

Euer FCA-Präsident Willi Kempf

Vorwort  
VON UNSEREM PRÄSIDENT



Vorwort  
VON UNSEREM PRÄSIDENT



 23.
 Spieltag

DATUM ZEIT SPIELPAARUNG ERGEBNIS

14.08.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FC Gießen 0 : 1

20.08.2021 19:00 TSV Steinbach vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 0

24.08.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SG Sonnenhof Großaspach 0 : 3

29.08.2021 14:00 VfB Stuttgart II vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 3

03.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Frankfurt 2 : 1

10.09.2021 19:00 FC 08 Homburg vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 2

14.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SV Elversberg 0 : 2

19.09.2021 14:00 Kickers Offenbach vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 0

24.09.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. SSV Ulm 3 : 3

28.09.2021 18:30 FC Rot-Weiß Koblenz vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 2

02.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Hoffenheim II 2 : 5

09.10.2021 14:00 KSV Hessen Kassel vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 2

23.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Mainz 05 II 0 : 2

26.10.2021 19:00 TSV Schott Mainz vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 1

30.10.2021 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. FK Pirmasens 3 : 1

06.11.2021 14:00 Bahlinger SC vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 4

12.11.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Balingen 0 : 4

20.11.2021 14:00 VfR Aalen vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 4

27.11.2021 14:00 FC Gießen vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 1

03.12.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Steinbach 0 : 4

11.12.2021 14:00 SG Sonnenhof Großaspach vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 4

17.12.2021 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. VfB Stuttgart II :
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UNSER GEGNER
VFB STUTTGART II



FC Gießen - TSV Schott Mainz 3:0

SG Sonnenhof Großaspach - FC-Astoria Walldorf 0:4

FSV Frankfurt - TSG Hoffenheim II 3:0

FC 08 Homburg - FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 1:1

TSG Balingen - Bahlinger SC 1:2

VfR Aalen - FK 03 Pirmasens 2:2

VfB Stuttgart II - KSV Hessen Kassel 1:3

SV  07 Elversberg - SSV Ulm 1846 1:0

TSV Steinbach Haiger - 1. FSV Mainz 05 II 1:0
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TSG Hoffenheim II - FC 08 Homburg

FC-Astoria Walldorf - VfB Stuttgart II

KSV Hessen Kassel - FSV Frankfurt

1. FSV Mainz 05 II - SG Sonnenhof Großaspach

TSV Schott Mainz - TSV Steinbach Haiger

FK 03 Pirmasens - FC Gießen

Bahlinger SC - VfR Aalen

SSV Ulm 1846 - Kickers Offenbach

FC Rot-Weiß Koblenz e.V. - SV  07 Elversberg

20. Spieltag

SPIELER (ALTER) SPIELE TORE ASSISTS GELB G/R ROT EIN AUS MIN.

Niklas Antlitz (22) 21 7 2 1 - - 9 4 1112
Maik Goß (22) 20 1 4 2 - - - 1 1778
Nico Hillenbrand (34) 20 - - 5 - - - 15 1554
Dennis De Sousa (25) 20 5 2 1 - - 7 9 1140
Jonas Weik (21) 20 4 1 3 - - 11 7 1003
Roman Hauk (22) 19 2 - - - - 4 - 1414
Christoph Becker (27) 19 - - 5 - - 2 8 1335
Andreas Schön (32) 18 1 5 8 1 - 13 3 628
Patrice Kabuya (21) 18 2 1 4 - - 13 5 588
Tim Fahrenholz (27) 17 2 1 5 - - 3 11 1158
Janis Hanek (22) 16 - - - - - 7 7 742
Maximilian Waack (25) 15 - 4 1 - - 5 8 923
Paul Lawall (23) 14 - - - - - - 1 1234
Laurin Stich (20) 13 1 - 5 - - - 2 1155
Max Müller (27) 13 2 1 6 - - 2 3 933
Morris Nag (24) 12 - 3 2 - - - 4 995
Marcel Carl (28) 11 6 1 1 - - 2 4 807
Marco Manduzio (22) 9 - - - - - 4 3 454
Emilian Lässig (21) 8 - 5 2 - - - 2 670
Mirco Born (27) 5 - - - - - 5 - 92
Luis Idjakovic (19) 4 - - - - - - - 360
Mario Schragl (22) 4 - - - - - 1 - 296
Mert Yörükoglu (21) 4 - - - - 1 2 - 164
Nicolai Groß (31) 3 - - - - - 2 1 121
Theodoros Politakis (23) 3 - - - - - 3 - 23
Marlon Dinger (20) 2 - - - - - 2 - 43
Roen Fordyce Hlywka (20) 1 - - - - - 1 - 1 S
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AUSWÄRTS EINE MACHT

Stimme
Matthias Born: „Wir hatten heute von Beginn an mehr Spielanteile und 
ein klares Chancenplus. Trotz des 0:0-Halbzeitstandes haben wir nie die 
Geduld verloren und uns für den Aufwand am Ende belohnt.“

Der FC-Astoria ist auswärts offensichtlich nicht aufzuhalten. In den letzten 
vier Pflichtspielen in der Fremde siegte der FCA dreimal und einmal wurden 
die Punkte geteilt. Beim 4:0-Sieg gegen Tabellennachbar SG Sonnenhof 
Großaspach trafen Marcel Carl (2), sowie Dennis De Sousa und Max Müller.

Die Verunsicherung war den Hausherren vom Anpfiff weg anzumerken, der 
FCA übernahm direkt die Spielkontrolle und hatte die erste Torchance der Par-
tie, doch zwei Aspacher Verteidiger konnten im Verbund die Schüsse von Den-
nis De Sousa und Maximilian Waack auf der Linie klären (7.). Im ersten Durch-
gang war es in der 34. Minute dann erneut Waack, der Maximilian Reule im 
Aspacher Tor zu einer starken Parade zwang (34.). Torlos ging es in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel hatte der „Dorfklub“ die erste und einzige Torgele-
genheit in dieser Partie, beim Torversuch von Stürmer Steven Lewerenz behielt 
jedoch FCA-Keeper Luis Idjakovic die Oberhand (47.). Im Anschluss konnten 
die Walldorfer ihre Dominanz endlich in Tore umwandeln, auf Zuspiel von Maik 
Goß markierte Marcel Carl die verdiente 1:0-Führung (54.). Wenig später wurde 
De Sousa im gegnerischen Strafraum durch den ehemaligen Sandhäuser Ken 
Gipson regelwidrig von den Beinen geholt, Carl verwandelte den fälligen Straf-
stoß sicher (65.). In der Folge fielen die Hausherren regelrecht auseinander, 
der FCA blieb zielstrebig und legte furios nach, De Sousa markierte auf Zuspiel 
von Carl das 3:0 (68.). Die Partie war entschieden, der Torreigen aber noch 
nicht zu Ende, in der 81. Minute besorgte Kapitän Max Müller im Nachsetzen 
den 4:0-Endstand, nach einer seitlich getretenen Standardsituation von Emil-
ian Lässig.

SPIELBERICHT
SG Sonnenhof
Großaspach

Marcel Carl: 

„Es war ein absolut verdienter Sieg. Wir hatten in der 1. Halb-

zeit schon zwei sehr gute Chancen, waren aber nicht zwingend 

genug. Kurz nach der Pause hatten wir Glück, als Luis einmal 

super hält. Danach haben wir zum richtigen Zeitpunkt die Tore 

gemacht, mit Leidenschaft verteidigt und auch in der Höhe ver-

dient gewonnen.“



tabellenstaNd

Platz Teams Spiele S U N Tore Diff P

1. Kickers Offenbach 20 14 2 4 39:13 26 44

2. SSV Ulm 1846 Fußball 21 13 4 4 37:22 15 43

3. 1. FSV Mainz 05 II 21 14 1 6 35:25 10 43

4. TSV Steinbach Haiger 21 11 6 4 34:24 10 39

5. SV  07 Elversberg 20 11 5 4 46:21 25 38

6. FC 08 Homburg 21 10 5 6 29:28 1 35

7. Bahlinger SC 20 10 2 8 20:21 -1 32

8. KSV Hessen Kassel 21 8 5 8 29:24 5 29

9. VfR Aalen 21 9 2 10 33:40 -7 29

10. TSG Balingen Fußball 21 8 3 10 30:38 -8 27

11. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 21 6 7 8 24:28 -4 25

12. FC-Astoria Walldorf 21 7 4 10 33:40 -7 25

13. TSG Hoffenheim II 21 6 5 10 31:33 -2 23

14. VfB Stuttgart II 21 6 5 10 30:32 -2 23

15. FC Gießen 21 6 4 11 19:27 -8 22

16. FSV Frankfurt 21 5 6 10 26:31 -5 21

17. FK 03 Pirmasens 21 5 6 10 19:31 -12 21

18. SG Sonnenhof Großaspach 21 5 5 11 26:46 -20 20

19. TSV Schott Mainz 21 4 3 14 18:34 -16 15

SPIELBERICHT
SG Sonnenhof
Großaspach
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„Es liegt in der DNA des FC-Astoria junge Talente zu fördern“
Zur Saisonhalbzeit in der Oberliga haben wir mit Nicolai Groß, dem Sport-
lichen Leiter und Spieler der U23, ein ausführliches Interview geführt. Was er 
zur starken Vorrunde der Kocher-Elf, den Aussichten für die Rückrunde und 
die eigene Zukunft als Spieler sagt, erfahrt ihr hier.
Hallo Nicolai, seit dem letzten November-Wochenende befindet sich die U23 
zwangsläufig in der Winterpause. Ganz ehrlich, kam die zwei Wochen früher 
ausgerufene Pause aufgrund der vierten Corona-Welle gerade richtig, da doch 
einige Verletzungen den Kader ganz schön ausgedünnt haben?
Nicolai Groß: Unabhängig der Verletzungen begrüße ich die verfrühte Win-
terpause. In Anbetracht der hohen Infektionszahlen und der drohenden 
Überlastung des Gesundheitssystems wäre es unverantwortlich und auch 
ein schlechtes Zeichen für die Gesellschaft gewesen, hätten wir das so 
durchziehen müssen. Die Hinrunde war bereits gespielt und die zwei Spiele 
lassen sich im Frühjahr nachholen, wenn sich die Situation hoffentlich wie-
der etwas entspannt hat.
Unterm Strich wird dein Fazit aber wahrscheinlich sehr positiv ausfallen, oder?
Ich ziehe wirklich meinen Hut vor den Jungs. Wir haben es in fast allen Spie-
len geschafft als Mannschaft alles in die Waagschale zu werfen, aber auch 
fußballerisch über weite Strecken überzeugt.
Wir hatten einige Highlights wie gleich zu Beginn der Sieg gegen die Kickers, 
das hat natürlich Auftrieb gegeben. Die Vorrunde hat uns gezeigt, dass wir 
jeden schlagen können, wenn wir unsere Leistung auf den Platz bringen. Sie 
hat aber auch gezeigt, dass wir in dieser Liga Probleme bekommen, wenn 
wir das eben nicht schaffen. Alles in allem bin ich sehr zufrieden mit der 
Hinrunde und freue mich auf die Rückrunde.
Wie überrascht seid ihr selbst gewesen über die starke Vorrunde?
Dass wir uns einige Zeit lang etwas weiter vorne ansiedeln konnten, ist na-
türlich eine kleine Überraschung. Wir haben dieses Jahr einen guten und 
vor allem auch breiten Kader, da haben wir uns natürlich erhofft, dass wir 
schnell nichts mehr mit dem Abstieg zu tun haben und sich die harte Arbeit 
auszahlt. Umso schöner, wenn es dann tatsächlich so kommt.
Bei all der Positivität darf man allerdings nicht vergessen, dass noch einige 
Spiele gespielt werden müssen und wir bei potentiell sieben Absteigern auch 
in der Rückrunde alles geben müssen.
Was macht die Mannschaft dieses Jahr so viel stärker im Vergleich zum vergan-
genen Spätjahr als es punktetechnisch nicht so wirklich laufen wollte?

Wir haben einen guten Teamspirit und auch die richtige Mischung mit drei 
erfahrenen Spielern. Manchmal musst du das Spielglück erzwingen und das 
haben wir in einigen Spielen geschafft. In einer so jungen Mannschaft gilt es 
gerade in schlechten Phasen, die Jungs immer wieder neu einzustellen und 
aufzurichten und das haben wir dieses Jahr geschafft.
An der Stelle auch ein großes Kompliment an mein Trainerteam um James 
Kocher, das hier seit Jahren unglaublich gute Arbeit leistet und uns immer 
wieder hervorragend auf den Gegner einstellt. Das alles führt in Summe zu 
dem guten Ergebnis der Hinrunde.
Der vermehrte Abstieg hat zur Folge, dass womöglich 50 Punkte plus x nötig 
sein werden, um die Oberliga zu halten. Was wird in der Rückrunde entschei-
dend sein, um weiter über dem Strich zu bleiben?
Für uns wird sicher in der Rückrunde wieder die mannschaftliche Geschlos-
senheit entscheidend sein. Wenn wir mit der gleichen Leidenschaft und Ent-
schlossenheit, aber auch der nötigen Cleverness auftreten, wie in großen 
Teilen der Hinrunde, dann mache ich mir um den Klassenerhalt keine Sorgen. 
Allerdings ist das natürlich harte Arbeit und klingt leichter als getan.
Die U23 diente in den vergangenen Jahren einer ganzen Reihe von Spielern als 
optimales Sprungbrett in die Regionalliga-Elf. Wie viele Jungs können es nach 
dieser Runde packen?
Es ist schon eine einmalige Konstellation mit unserer U19 in der Bundesliga, 
der Zweiten in der Oberliga und unserer Ersten in der Regionalliga. Es liegt 
in der DNA des FC-Astoria junge Talente zu fördern und gerade auch sport-
lich weiterzubringen, daher gehe ich davon aus, dass es der ein oder andere 
Spieler wieder packen wird. Wir sind eng verzahnt und in engem Austausch 
mit Matthias Born. Einige Spieler trainieren bereits regelmäßig bei der  
Regionalliga-Mannschaft.
Du selbst bist neben deiner Spielerfunktion als Sportlicher Leiter tätig. Was reizt 
dich an dieser Doppelfunktion und wie lange möchtest du zweigleisig fahren?
Das Amt als Sportlicher Leiter macht mir gerade in Zusammenarbeit mit 
Frank Fürniß unheimlich Spaß, da ich auch das nötige Vertrauen und die 
Rückendeckung des Vereins spüre. Dafür bin ich sehr dankbar.
Was das Sportliche angeht, merke ich natürlich schon, dass ich mittlerweile 
nicht mehr 18 bin. James Kocher, aber auch Thomas Gundelfinger schaffen 
es dennoch mich fit zu halten. Allerdings bin ich kein Spieler, der bis zum 
bitteren Ende spielen muss. Solange ich der Mannschaft helfen kann, mache 
ich das gerne. Ich habe aber auch kein Problem damit, für die nächste Gene-
ration Platz zu machen.

U23   
Interview mit dem  
Sportlichen Leiter  
Nicolai Groß
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An einem Strang ziehen.

Wer gemeinsam anpackt, kann viel erreichen. Das 
ist im Sport so und in Unternehmen nicht anders. 
Unser Antrieb sind starke Ziele. Wir schicken das 
beste Team auf den Platz, geben alles und haben 
den Ausbau der Spitzenposition fest im Blick. Wer 
dann am Ball bleibt, gewinnt. Jeder für sich und 
alle im Team.  

Und weil Sport und Unternehmertum so eng bei-
einander und uns regionale Verbindungen be-
sonders am Herzen liegen, freuen wir uns, den 
FC-Astoria Walldorf e.V. unterstützen zu dürfen.
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IT-Systemhaus Mannheim
Besselstraße 20-22 68219 Mannheim 
Telefon +49 621 87503-100
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DIGITAL VERNETZT.
MENSCHLICH VERBUNDEN.

Wir fi nden für Unternehmen die richtigen 
Experten und ö
 nen Experten die Tür ins 
passende Unternehmen.

Mit Unternehmen und Experten.

Auf dem Weg  
zur Sensation



Daran hätten selbst die kühnsten Optimisten in Walldorf nicht geglaubt. 14 
Punkte hat die U19 des FC-Astoria Walldorf in der Junioren-Bundesliga ge-
sammelt und belegt damit über die Winterpause den gesicherten 13. Rang.

„Normalerweise sind wir mit Kassel der größte Außenseiter der Liga“, ve-
ranschaulicht FCA-Trainer Roberto Pinto, wie seine Mannschaft vor der 
Saison eingeschätzt wurde. Bundesliga ist schließlich nicht alltäglich in 
der Astorstadt. Während andere Bundesligisten sieben bis acht Mal pro 
Woche unter Profibedingungen trainieren, kommen die Walldorfer auf vier 
Einheiten. Die meisten von Pintos Trainerkollegen sind festangestellt in 
ihren jeweiligen Nachwuchsleistungszentren, während er seiner Tätigkeit 
nach Feierabend nachgeht.

Das fördert aber die Motivation und den Ehrgeiz gleichermaßen. Unter diesen 
schwierigen Voraussetzungen den Klassenerhalt zu erreichen, wäre gleich-
zusetzen, wenn nicht sogar mehr wert als eine Oberliga-Meisterschaft. „Ich 
will auch gar keinen der Jungs hervorheben, weil sie als Mannschaft hervor-
ragend harmonieren und gerade durch ihre Geschlossenheit auf dem Feld 
exzellente Leistungen abgeliefert haben“, lobt Pinto, der in seiner Profilauf-
bahn unter anderem für den VfB Stuttgart, Arminia Bielefeld, Hertha BSC 
und den SV Sandhausen aktiv war, seine Truppe in den höchsten Tönen. 
Nicht unerwähnt lassen will er das Team dahinter: „Alle die zu unserem 
Trainerteam und Staff gehören machen einen klasse Job. Wir bilden eine 
tolle Einheit und jeder ist mit ganz viel Herzblut bei der Sache.“

Platz 13 von 21 Teams wirkt auf den ersten Blick beruhigend, bei sieben 
Absteigern liegt die gefährdete Zone aber nur zwei Ränge und einen Punkt 
zurück. Wer sich in der Bundesliga halten will, muss aus seinen 20 Partien 

mindestens 24 Zähler sammeln. Richtig sicher darf man sich wahrschein-
lich erst mit 28 Punkten sein.

Bevor die Kicker Ende Dezember mit ihren individuellen Kraft- und Laufein-
heiten beginnen, bleibt aber etwas Zeit, um die ersten elf Partien Revue 
passieren zu lassen. „Als Bundesliga-Neuling ist natürlich jedes Spiel ein 
Höhepunkt, wenn ich aber eines rauspicken müsste, würde ich unseren 
3:0-Auswärtssieg in Heidenheim nehmen“, denkt der 41-jährige Coach an 
das drittletzte Spiel vor der Winterpause zurück.

Generell hätte er nichts dagegen gehabt, wenn sich der Beginn der Pause 
noch etwas hinausgezögert hätte, da sich seine Schützlinge in einer stark-
en Form befanden. Den Sieg beim SV Waldhof Mannheim im Viertelfinale 
des badischen Pokals miteingerechnet, haben die sie in den vergangenen 
sieben Pflichtspielen nicht mehr verloren.

Zeit etwas zu verschnaufen tut nach der intensiven Vorrunde aber auch 
gut. Weiter geht´s mit dem Laktattest am 8. Januar, Trainingsauftakt ist 
dann am Montag, den 10. Januar. Der Neun-Spiele-Endspurt beginnt am 
6. Februar mit dem Heimspiel gegen den SSV Ulm 1846. Der aufgrund der 
Ligaaufstockung veränderte Saisonablauf mit einer Einfachrunde ist für 
den FCA angesichts seines Spielplans werde einen Vor- noch ein Nachteil. 
„Es kommen noch sehr starke Gegner wie die Bayern, Stuttgart oder Hof-
fenheim auf uns zu, aber andererseits treten wir auch gegen Mannschaften 
an, die du schlagen musst, wenn du drinbleiben willst“, konstatiert Pinto. 
Trainer und Mannschaft sind schon jetzt dafür bereit.

U19
junioren
bundesliga

Auf dem Weg  
zur Sensation

Der FCA schlägt sich wacker im Oberhaus –  
Der anvisierte Klassenerhalt ist realistischer denn je



U10 
sensationeller 
Turniersieg



Dass der FC Astoria Walldorf im Bereich Jugendarbeit zu den Top Ver-
einen der Region gehört untermauerte nun die U10 des Clubs eindrucks-
voll. Nach der erfolgreichen Qualifikation für den Deutschlandcup im 
nächsten Jahr, wagten sich die Jungtalente nun einen Jahrgang höher 
und nahmen am Soccer4You Cup in Wiesloch teil, der ausschließlich 
mit U11 Teams besetzt war. Das Turnier wurde von den Veranstaltern 
unter Beachtung der strengen Corona-Auflagen durchgeführt.  

Den vermeintlichen Altersnachteil glichen die Walldörfer mit Siegeswil-
len, Kampfbereitschaft und Spielwitz aus und triumphierten am Ende 
des Tages verdient. 

Bereits in den Gruppenspielen kristallisierte sich heraus, dass es an 
diesem Tag sehr weit für die Astoria gehen könnte. Vor allem zu Beginn 
verlieh der Abwehrverbund um Mika Lang, Imam Hidir Toraman und 
Luca Zutavern dank Zweikampfstärke und klugem Ausbauspiel dem 
Team die nötige Sicherheit. Mit dem Abwehrbollwerk im Rücken ge-
wann die Offensive immer mehr Selbstvertrauen und erzielte in allen 
fünf Vorrundenspielen mindestens drei Tore. Letztendlich gelang den 
Talenten dank drei Siegen und einem Unentschieden das Erreichen 
des Viertelfinales. Mit jedem Spiel konnte die Astoria immer mehr 
die Außenseiterrolle ablegen und gewann nicht nur die Herzen der 
Zuschauer, sondern mauserte sich auch zum Geheimfavoriten auf den 
Turniersieg.

Doch bis dahin sollte es noch ein steiniger Weg werden. Im Viertelfi-
nale trafen die Jungtalente auf den VFL Kurpfalz Neckarau, die in ihrer 
Gruppe den dritten Platz belegten. Wie zu erwarten ging es in dem er-
sten K.O.-Spiel nochmals mehr zur Sache, doch die ungeschlagenen 
Astorianer konnten sich abermals steigern. Dank des Doppelpacks vom 
überragenden Ben Saragih ging die U10 auch hier mit 4:2 als Sieger 
vom Platz. 

Das Halbfinale sahen dann viele in der Halle schon als vorgezogenes 
Finale, das mit der Astoria und der TSG Weinheim die bis dato beiden 

spielerisch besten Mannschaften des Turniers aufeinander trafen. Die 
Weinheimer schlossen die Gruppenphase ebenfalls ungeschlagen ab 
und kassierten dabei nur zwei Gegentore. Von Beginn an war das hohe 
Niveau beider Teams zu sehen und es wurde um jeden Ball gekämpft. 
Durch absolute Willensleistung gingen die Walldörfer angetrieben von 
Sinan Bardakci und Lio Olsen mit 2:0 in Führung und zwangen den 
Favoriten den Druck zu erhöhen. Doch die Astoria Defensive um Lang, 
Toraman und Zutavern blieb auch hier standhaft, ließ zwar den An-
schlusstreffer zu, aber hielt die offensivstarken Weinheimer ansonsten 
vom eigenen Tor fern. Schließlich brachte die U10 mit dem Siegtref-
fer zum 3:1 den Favoriten zu Fall und zog auch dank des „Man of the 
Match“ Sinan Bardakci (1 Tor, 2 Vorlagen)  ins Finale ein.

Um die Story vom Außenseiter zum Turniersieger erfolgreich ab-
zuschließen stand der Astoria nun im Finale nur noch die Eintracht 
aus Mühlburg im Weg. Auch hier bestimmten die Jungs aus Walldorf 
das Spielgeschehen. Trotz zahlreicher Großchancen für die Astoria 
endete das Spiel dank des Ausgleichs vom sehr starken Lio Olsen un-
entschieden und mussten, wie zur Dramatik eines Finales passend, 
vom Punkt entschieden werden. Und hier durfte sich FCA Torhüter Hen-
ri Quitsch auszeichnen, der das ganze Turnier schon mit Glanzparaden 
glänzte. Mit der Unterstützung der Zuschauer im Rücken konnte der tal-
entierte Torhüter den entscheidenden Schuss parieren und die Astoria 
durfte mit 5:4 den Turniersieg feiern. Die stetige Leistungssteigerung, 
sowie das Spielverständnis und Selbstvertrauen der U10 war entschei-
dend für den Triumph. Die drei Coaches Ugur Toraman, Özgür Bardakci 
und Thomas Lang zeigten sich überaus Stolz auf ihre Jungs, wie Tora-
man nach dem Turniersieg zum Besten gab: „Unglaublich was die Jun-
gs hier abgeliefert haben. Als U10 bei diesem U11 Turnier war schon 
das Erreichen des Finales eine Sensation. Mit dem Turniersieg haben 
sie sich dann für ihren Siegeswillen belohnt. Jeder Einzelne konnte en-
tscheiden zu diesem Erfolg beitragen. Die Jungs erarbeiten sich ihre 
Erfolge durch ausgezeichnete Trainingsarbeit und sind ein Beweis für 
die hervorragende Jugendarbeit bei der Astoria.“

U10 
sensationeller 
Turniersieg



Seit vielen Jahren engagiert sich die Sparkasse Heidelberg für den  
FC-Astoria Walldorf, in aller Verbundenheit wurde nun der Sponsoringvertrag 
um eine weitere Saison verlängert. „Wir haben mit der Sparkasse Heidelberg 
eine enge Partnerschaft und einen starken Finanzpartner seit vielen Jahren 
an der Seite“, sagt Willi Kempf, der Erste Vorsitzende des FCs. Über die Jahre 
hinweg sei eine freundschaftliche Basis entstanden. 

Neben der Ersten Mannschaft kicken unter anderem auch die U23 beim FC. 
Von der Jugend bis zur 1. Mannschaft wird sozialer und gesellschaftlicher 
Umgang großgeschrieben. „Für die Jugend in der Region setzen wir uns 
immer gerne ein“, sagt Valeska Haberfellner, Sparkassen-Regionalleiterin in 
Walldorf. Besonders in der nicht einfachen Zeit der Corona-Pandemie liege 
die Jugendförderung der Sparkasse am Herzen. Und der Verein leiste eine 
tolle zukunftsorientierte Vereinsarbeit, diese gilt es zu stärken. 

Seit Jahren wird etwa der Sparkassen-Jugend Cup durchgeführt und von 
der Sparkasse gesponsert. Darüber hinaus unterstützt sie mit Spenden, von 
denen unter anderem Fußbälle, Trikots oder weitere Dinge, die für den Train-
ingsbetrieb notwendig seien, angeschafft werden, berichtet Heiko Frey vom 
Marketing des Fußballclubs. Man freue sich sehr über die Verlängerung des 
Sponsoringvertrags.

Text und Bild: Liane Baum, Sparkasse Heidelberg

Sponsoring 
Sparkasse Heidelberg verlängert 
den Sponsoringvertrag 

Valeska  

Haberfellner 

„Für die Jugend in der  

Region setzen wir uns  

immer gerne ein“



Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen 
Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse 
oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Eine Zusammenfassung der Anleger-
rechte in deutscher Sprache inklusive weiterer Informationen zu Instrumenten der kollektiven Rechtsdurchsetzung erhalten Sie auf 
https://www.deka.de/privatkunden/kontaktdaten/kundenbeschwerdemanagement  Die Verwaltungsgesellschaft des Investmentfonds 
kann jederzeit beschließen, den Vertrieb zu widerrufen.

Jetzt auch mit

offensiver
Anlagemöglichkeit!

Werbung

Investieren schafft Zukunft.



UND EIN GESUNDES  
NEUES JAHR WÜNSCHT  
DER FC-ASTORIA WALLDORF!

NÄCHSTES HEIMSPIEL 
19. FEBRUAR 2022 
14 UHR I FC HOMBURG



 

Zäune aus der Region. 
Besuchen Sie unser Kundencenter in Walldorf.

Daimlerstraße 44 •  06227-6551-0



TRIKOT- 
AUSSTATTER

AUSBILDUNGS-
PARTNER

TECHNOLOGIE- 
PARTNER

INNOVATIONS- 
PARTNER

MEDIEN- 
PARTNER

HAUPT-
SPONSOR

FCA-PARTNER

EDEKA 
aktiv markt Astor Spiess Elektro Markt

Eduard Kurz 

Unser Service für Sie: 
•  Heizung & Sanitär 
•  Solartechnik  
•  Komplettbäder 

Beratung  Service Wartung Verkauf 

Daimlerstr. 49 a 
69190 Walldorf 
Tel. 06227/ 6 12 73 
Fax 06227/ 6 33 22 

Photovoltaik 

Heizung 
      + 
    Solar 

Sanitär 

Gas 
+ 
Öl 

Bäder 

Blechnerei 

Zentrum für Urologie 

PREMIUM- & BUSINESSPARTNER



HAUPT-
SPONSOR

Mit einem starken Team

in die Zukunft.
Du gewinnst nie allein. Du verlierst nie allein. 
Du gehörst dazu. 

vbkraichgau.de/mitgliedschaft

vbkraichgau.de/mitgliedschaft




